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Die Katzentherapie ist ein alternatives medizinisches Behandlungsverfahren zur Heilung 

(Linderung) verschiedener Erkrankungen. Dazu gehören psychiatrische, neurologische Leiden, 

seelische Behinderungen usw. 

Das Ziel der Arbeit ist es, zu erforschen, bei welchen Erkrankungen, welche 

Katzenrassen und in welchen Ländern die Katzentherapie besonders populär ist. 

In der Arbeit wurde ausländische und einheimische Literatur zu diesem Problem 

erforscht. Die Angaben wurden Zeitschriften, Internetressourcen und statistischen Erhebungen 

der Weltgesundheitsorganisation entnommen. Die wichtigste Methode ist die Analyse der 

Materialien. 

Die Katzentherapie ist sehr nützlich bei Depressionen, Blutdruck, Herzinfarkt, Arthrose, 

psychischen Erkrankungen Angstlichkeit, Niedergeschlagenheit). Für die Katzentherapie sind 

vor allem Siamkatzen, Norwegische Waldkatzen und Ragdolls geeignet, aber auch viele andere 

Rassen. Die Katzentherapie ist in Israel und in Westeuropa verbreitet. In Belarus ist die 

Katzentherapie nicht gefragt. 

Die Auswertungen von Katzentherapie haben gezeigt, dass die Gesellschaft einer Katze 

die Verbesesrungen bei vielen Krankheiten fördert. 

  


